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Franz Müllner mit Wahnsinnsaktion im Buch der Rekorde

Salzburger Kraftpaket
drehte das Riesenrad
Der stärkste Mann der Welt
brachte das 244 Tonnen
schwere Rad in Bewegung.

Wien. Es ist vollbracht!
Franz Müllner (43), der
stärkste Mann der Welt aus
Salzburg, drehte das Wiener
Riesenrad mit bloßen Hän-
den. Am Sonntag kurz nach
14.30 Uhr brachte der Lun-
gauer das 244 Tonnen schwe-
re Rad in Bewegung. Etliche
Zuschauer hatten Wind und
Wetter getrotzt und den
Kraftlackel angefeuert. Die-
se Aktion bescherte Müllner
den mittlerweile 14. Eintrag
im Buch der Weltrekorde.

Franz Müllner: »Ich habe
noch lange nicht genug!«

Der Muskelmann hatte be-
reits einen Panzer durch die
Gegend gezogen oder auch
einen fliegenden Hubschrau-
ber mit seinen Händen zu-
rück auf den Boden geholt.
Nach der geschafften Rie-
senradaktion brach Müllner
kurz zusammen. Ein Not-

Stärkster Mann der Weit: Franz
Müllner drehte das Riesenrad.

Salzburger Franz Müllner:
So sehen Sie er aus!

arzt eilte herbei, versorgte
ihn mit Sauerstoff. Zehn Mi-
nuten später war der Lun-
gauer aber schon wieder auf
den Beinen. Mit Freudenträ-
nen in den Augen sagte er:
Ein Kindheitstraum ist in
Erfüllung gegangen. Das
Wiener Riesenrad kennt
man auf der ganzen Welt."
Nach dem Rekord verputzte
der 43-jähriger im Prater
drei Schnitzel und trank das

e -

Nach Kraftakt musste Müllner
mit Sauerstoff versorgt werden.

eine oder andere Bier dazu.
Dabei plante er schon die
nächsten Aktionen und ver-
sprach im ÖSTERREICH-
Talk: Ich habe noch lange
nicht genug." M. Lassnig


